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Warnung vor dem Eichenprozessionsspinner (EPS) im 
Gemeindegebiet 

Stadt Römhild 16.06.2026 – Im Gemeindegebiet von Stadt Römhild wurde an 
mehreren Eichen ein Befall mit dem Eichenprozessionsspinner festgestellt. Die 
betroffenen Bereiche im öffentlichen Raum werden derzeit von der Stadtverwaltung/ 
Gemeindeverwaltung gekennzeichnet, abgesperrt oder bereits durch Fachfirmen 
behandelt. 

1. Larvenstadium 

Ab dem dritten Larvenstadium, etwa ab Mai, besitzen die Raupen mikroskopisch kleine 
Brennhaare. Diese enthalten das Nesselgift Thaumetopoein, das bei Kontakt mit Haut 
und Schleimhäuten starke allergische Reaktionen auslösen kann. Die Haare bleiben 
über Jahre hinweg in der Umwelt aktiv. 

2. Verhaltensregeln 

Wichtige Verhaltensregeln für Bürgerinnen und Bürger: 
• Abstand halten: Befallene Bäume und markierte Bereiche unbedingt meiden. 
• Keine Berührung: Raupen und Gespinstnester niemals selbst berühren oder 

entfernen. 
• Schutz für Kinder: Weisen Sie Ihre Kinder eindringlich auf die Gefahren hin. 
• Haustiere schützen: Hunde in Wald- und Parkgebieten an der Leine führen 

und von befallenen Bäumen fernhalten. 
• Nach Kontakt: Sollten Sie in Kontakt mit den Haaren gekommen sein, 

wechseln Sie sofort die Kleidung (Waschen bei mindestens 60 °C), duschen 
Sie gründlich und waschen Sie Ihre Haare. Bei schweren allergischen 
Reaktionen oder Atemnot suchen Sie bitte sofort einen Arzt auf. 

Kontaktdaten der Stadtverwaltung 
Telefonnummer: 036948/8810 
Mailadresse: ordnungsamt@stadt-roemhild.de 


